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1608 Januar 29 . , Paris A
BRIEF VON [PIERRE ] CHADVEL [ ? ] AN RAT UND STADTSCHREIBER [KON-

RAD III . ] ZURLAUBEN

"Depuis vous avoir escript et addresse mes lettres a Mons . Wigier [den

Secrétaire - interprète Jean Vigier in Solothurn }", sei [Pierre ] Aimeras

angewiesen worden , für die Bezahlung der Pension seines Sohnes



[Beat II . Zurlauben ? ] 200 lb . zur Verfügung zu stellen . Somit
wäre dessen Pension für das kommende Jahr - das heisse vom 1.

März 1608 bis zum 28 . Februar 1609 - ausbezahlt . Er , Zurlauben,

brauche nun bloss noch bei [Martin ? ] Lyonne in Solothurn vorbei¬
zugehen und das Geld , welches von Almeras dorthin überwiesen

worden sei , abzuheben . Dafür benötige er als "acquict et descharge"
"quatre blanas en parchemin" 3 die dem gegenwärtigen "Thresorier des Li-

gues "j [Pierre ? ] Chomel , zu übergeben seien.
Er dürfe auch in Zukunft stets auf ihn zählen ; auch wolle er al¬

les tun , damit es seinem Sohne recht gehe und dieser gut voran¬
komme .

1) Möglicherweise handelt es sich bei der Pension von 200 lb . um ein Schüler-
stipendium . Beat II . Zurlauben studierte damals in Freibivrg und taucht ein
Jahr darnach in Lyon auf.
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